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Rund um das Auto

Mancher besteht leicht die Fahrprüfung

und wird nachher schwer
geprüft.

+

Unterschätze mit deinen Menschenkräften

nichf die Pferdekräfte deines
Wagens.

+

Lass dir zum Fahren Zeit, wenn du
lange Zeit willst fahren. Kari

Kurznachricht aus Belgien

Leopold kam, sah und ging!
Pizzicato

Uebergangslösung
Eine Uebergangslösung ist eine

Lösung, bei welcher man die Schwierigkeiten

der Aufgabe geschickt übergeht.

Das Wunder

Ueber Lenbachs Frömmigkeit ist nicht
sehr viel zu berichten. Um so gröher
war das Erstaunen seiner Freunde, als

sie eines Tages vernahmen, Lenbach
habe sich zum Glauben an Wunder
bekannt. « Ja », sagte Lenbach, « ich
denke an Rubens. Der haf in seinem
Leben bestenfalls zweitausend Bilder
gemalt. Erhalten sind davon aber
mindestens viertausend. Wenn das kein
Wunder ist!» n-n
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Zwei Lokale der guten Weine und des guten Essens

SONNTAG
Geh aus, mein Herz, und suche Freud
In dieser schönen Sommerszeit,
An deines Gottes Gaben!
's ist leicht gesagt, doch ziemlich schwer
Bei unserm heutigen Verkehr
Sich irgendwo zu laben!

Wer nur zu Fuh geht, leidet Not
An jeder Ecke grinst der Tod
Mit hunderf Kilometern!
Der Aufourist ist Herr im Land,
Er drückt dich an den Strahenrand,
Was hilft dir all dein Zetern?

Das Wandern bringt dir nicht Gewinn.
Das ganze Land stinkt nach Benzin
Selbst auf den schmälsten Wegen,
Gerade wie ein tolles Tier
Kommt knatternd, zischend, fauchend dir
Ein Motorrad entgegen!

Geh aus mein Herz, und suche Freud
Ich frag mich Wo? ihr lieben Leut!
Ich bleib in meiner Klause.
Bei dem Verkehr wird niemand froh.
Man ist am Sonntag sowieso
Am sichersten zuhause! AKredo
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